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Günter Eich, geboren am 1. November 1907 in Lebus an der Oder,
starb am 20. Dezember 1972 in Salzburg. Er wurde mit folgenden
Preisen ausgezeichnet: Preis der Gruppe 47 1950, Literaturpreis
der Bayerischen Akademie der Schönen Künste 1951, Hörspiel-
preis der Kriegsblinden 1952, Georg-Büchner-Preis 1959. Lyrik:
Abgelegene Gehöfte; Botschaften des Regens; Zu den Akten; An-
lässe und Steingärten. Hörspielsammlungen: Träume; Stimmen;
In anderen Sprachen. 1973 erschienen seine Gesammelten Werke
in vier Bänden.
Der Lyrikband Botschaften des Regens erschien 1955 und hat
Günter Eichs hohe Selbständigkeit innerhalb der modernen deut-
schen Dichtung sichtbar gemacht. Eichs Gedichte sind Meldungen
aus einer bedrohten Welt, Zeichen, und die Einbildungskraft hat sie
chiffriert. Natur und Geschichte, Wirkliches und Erahntes treten
zu überraschenden Konstellationen zusammen. Von einigen dieser
Gedichte hat eine neue Entwicklung der deutschen Lyrik nach dem
Kriege ihren Ausgang genommen.
»In Eichs Lyrik herrscht die äußerste Einfachheit des Wortge-
brauchs. Bei sparsamstem verbalem Aufwand gelingt ihm die voll-
kommene Durchdringung von Sinnwelt und Geisteswelt.«
Karl Schwedhelm
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